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Profilmerkmal: Unbequemlichkeit

Das neue Markenleitbild der FU Berlin
und seine Entwicklung 

Karin Bauer-Leppin| CCO, Leiterin Stabsstelle Kommunikation und Marketing Freie Universität Berlin
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Wer oder was ist 
eigentlich die 

Freie Universität 
Berlin? 



Welche drei Begriffe verbinden Sie mit der FU 
Berlin? 
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Theoretische Grundlage

Wir haben bei der Entwicklung der Außendarstellung /Marke der Freien Universität 
insbesondere zwischen Hygienefaktoren und Differenziatoren unterschieden. 
Die zwei Faktorentheorie nach 
Frederick Herzberg bezog sich 
zunächst auf die Themen Arbeits-
zufriedenheit und Arbeitsmotivation,
wird aber inzwischen auch im 
Bereich der Markenbildung angewandt.
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Differenziator



Profilmerkmale zum Abheben gesucht: 
Nationaler Vergleich

Untersuchung wichtiger 
deutscher Universitäten, 
Filter: Öffentlich-rechtliche 
Universitäten, >5.000 
Studierende, Ergebnis: 72 
Universitäten, 

Quellen: Websites der 
Universitäten 
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Profilmerkmale zum Abheben gesucht: 
Internationaler Vergleich

Untersuchung von 
internationalen Top-
Universitäten zentraler 
europäischer Länder und 
wichtiger außer-
europäischer Länder; Filter: 
Top-Universität, Im QS 
World University Ranking 
gelistet, Ergebnis: 39 
Universitäten, Quellen: 
Websites der Universitäten 
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Phasen der Umsetzung von
Anfang 2022 bis Mitte 2023
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Die Phasen im Einzelnen
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Projektphase 1: 
- Stakeholder-Analyse und Auswahl spezifischer Stakeholder für Tiefeninterviews 
- Wettbewerbsanalyse national und international (März 2022 – April 2022) 
- Stakeholderanalyse, Entwickeln Fragebogen und führen ausführlicher Interviews (März 2022 –
Juli 2022) 

Projektphase 2: 
- Externe Befragung – Vergleichsstudie FU/HU (Masterarbeit)
- Durchführung der FU-internen Befragung (September 2022 – Oktober 2022) 
- Zwei FU-interne Veranstaltungen zur Markenentwicklung (Oktober 2022, persönlich und online) 

Projektphase 3: 
- Interpretation der Ergebnisse und strategische Ableitung / Markenleitbild-Entwicklung
- Entwicklung von Grafikdesign / Logo auf Basis des Markenleitbildes

Vorstellung des neuen Markenkonzepts im Juni 2023 



Überblick Stakeholder-Interviews 
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Wer wurde gefragt?
- 21 Stakeholder*innen (11 intern, 10 extern)
- Intern: Alle Statusgruppen, Personalrat, 
- Extern: Stifter/Drittmittelgeber, Politik, Alumni, 
Gewerkschaft, Vertreter*innen anderer 
Hochschulen, Presse

Welche Fragen? 
- Wahrnehmung der FU Berlin (aktuelles Image, 

Außendarstellung, Logo, Leitbild)
- Mögliche Positionierung (Wofür sollte bzw. 

könnte die FU Berlin stehen?)
- Zukunftsthemen / aktuelle Herausforderungen
- Konkurrenz / Benchmarks für die FU
- (Beziehung zu den Stakeholdern)



Ähnliche Ergebnisse - zum Vergleich – die 
gleiche Frage aus den Interviews
Intern extern
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Befragung in Berlin – Profilunterschiede zwischen 
HU und FU Berlin 
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Interne Befragung – Was ist die DNA unserer 
Universität?

Anzahl Teilnehmer:innen: 3088; vollständig ausgefüllter Fragebogen: 1321
Beendigungsquote: 50,62% 
Durchschnittliche Bearbeitungszeit: 19 Minuten 
Zeitlicher Rahmen: Beginn: 02.08.2022 - Ende: 10.10.2022 
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Alter: Im Mittel 31 Jahre; 
Jüngste/r Proband:in: 17, 
Älteste/r Proband:in: 86 



Wer hat teilgenommen?
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633; 45%

731; 52%

6; 0%2; 0%32; 2%13; 1%
Mitarbeiter:in

 Student:in

Gastwissenschaftler:in

Gasthörer:in

Andere

K.A.



Merkmale zum Thema Campus
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Ich verbinde die FU mit den Merkmalen
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Selbstverständlich oder etwas Besonderes? 
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Selbstverständlich oder etwas Besonderes? 
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Name des Referierenden | Einrichtung, Arial 10pt 20
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Was ich an der FU liebe?



Was ich an der FU liebe?
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Campus, Lage, grün
Lehre/ Dozenten/Lehrangebote/Wissensvermittlung
bestimmte Gebäude / Einrichtungen
freundlich/ entspannte Atmosphäre
Studenten/Kommilitonen
Kollegen
Zusammenhalt, Gemeinschaft
Weltoffenheit/international
Diversität/Toleranz/Vielfalt
Arbeitsinhalt/Arbeitsklima/ Arbeitsumfeld
Unkonventionell / Locker / Offenheit
Freiheit / Eigenverantwortung / Selbstverantwortung
Mitarbeiter
Verwaltung/Unterstützung/Infrastruktur/Organisation

Politische Kultur / Diskussionsfreudigkeit / Engagement in 
Gremien und politisches Engagement
sicherer Arbeitsplatz/verlässlicher Arbeitgeber
Netzwerk/Partner
Forschungsumfeld
Kultur/Protestkultur
Modern, groß
NICHTS
Image, Ranking, Name, Bekanntheit
Geschichte
Berlin

Veränderungsbereit, Zukunftsgewandt, Willen zur Innovation

Nachhaltigkeit
alles, „sehr viel“



Aus dem Prozess ergibt sich ein „Briefing“ für   
Markenleitbild und Logo
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Aus dem Prozess ergibt sich ein „Briefing“ für   
Markenleitbild und Logo
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Entwicklung des Markenleitbildes
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Die Entwicklung des Markenbildes wurde von einem mit Mitarbeitenden, Expert*innen und 
Studierenden besetzten Sounding Board begleitet. Dem Sounding Board gehörten 
Vertreter*innen des Präsidiums, Vertreter*innen aus Fachbereichen, aus der 
Studierendenschaft und aus der Wissenschaft und den Departments für Marketing und der 
Kommunikationswissenschaft an. Intensive Sitzungen von November 2022 bis Mai 2023.

- Auswertung der Befragungen
- darauf basierende Narrative und Leitsätze
zur Freien Universität Berlin erarbeitet
- Vorschlag für das neue Markenleitbild,
der anschließend im Präsidium diskutiert wurde
- Präsidium hat das Markenleitbild vorläufig
bestätigt und sich eine Wiederbefassung
vorgenommen



Entwicklung des Markenleitbildes
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Bei der Entwicklung wurde die 4-P-Methode angewendet, 
das mit den Marketing-Begriffen
Purpose, Promise, Positioning und Personality arbeitet.  Ins 
Deutsche übertragen werden vier Fragen beantwortet, um 
die Markenidentität der Freien Universität zu beschreiben. 
Die Methode verlangt ausformulierte Sätze, die für Kontext 
und Klarheit sorgen und auch eine Identifikation mit dem 
Markenleitbild erreichen sollen. Die Ausformulierung zwingt 
zu einer intensiven Auseinandersetzung mit jedem einzelnen 
Begriff, die das Soundingboard vorgenommen hat. 
Andere Modelle arbeiten mit einzelnen Worten und einem 
„Markenkern“ – dies war jedoch angesichts der Komplexität 
der Freien Universität nicht sinnvoll. 
Die Dimensionen stehen nicht in einer Hierarchie und sollen 
jeweils für sich stehen.
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit



Alles richtig gemacht

 Alles bis ins Detail analysiert
 Stakeholder eingebunden
 Viel Informationen (Filme, Mailings, eigene 

Webseite) während des Prozesses
 Gute und kluge Grafiker  
 in-house Entwicklung (niedrige Kosten)
 Unterstützung des Präsidiums
 Wir waren sehr überzeugt, dass alle das 

neu Design lieben würden
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Ein zitronengrüner 
Frosch, der vom E-
Roller überfahren 
wurde

sieht aus wie 
eine fh
irgendwo in 
einer 
Kleinstadt



Learnings

 Durch die Eigenentwicklung entstand ein höheres Kommunikations‐ und 
Legitimationsbedürfnis.

 Eine stärkere Beteiligung der Universitätsleitung ist von entscheidender Bedeutung. Zum 
Thema Marketing und zum Markenleitbild stehen.

 Für die vorbereitende und begleitende Kommunikation ist mehr Zeit und Personal 
erforderlich.

 Ein größerer Beirat, der alle Gruppen vertritt, hätte möglicherweise die Legitimität 
verbessert. Mehr Arbeit mit Multiplikatoren aus internen Gremien

 Eröffnung im Zusammenhang mit dem Jubiläum wahrscheinlich nicht die beste Idee 
(niemand mag Überraschungen)

Und: Es braucht viel Zeit und viel Geduld, um eine Marke zu verändern und den Menschen Zeit 
zu geben, sie zu akzeptieren. Man kann nicht erwarten, geliebt zu werden.
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Nach einem Jahr
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